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TOURISMUS IN SACHSEN-ANHALT 
ZAHLEN - DATEN - FAKTEN 
 

Magdeburg, Mai 2025 

Inlandstourismus in Sachsen-Anhalt: Rückblick auf das Jahr 2024 
anhand neuer Ergebnisse aus dem DestinationMonitor Deutschland 
 

Aus dem aktuellen DestinationMonitor Deutschland liegen neue Zahlen 
zum Inlandstourismus in Sachsen-Anhalt vor. Diese zeigen für das Jahr 
2024 eine zweigeteilte Entwicklung: Während das Segment der 
Urlaubsreisen positive Impulse setzen konnte, drücken der anhaltende 
Rückgang bei den Verwandten- und Bekanntenbesuchen sowie eine 
Abschwächung der Dynamik aus den Vorjahren im 
Geschäftsreisesegment auf die touristische Gesamtbilanz des Landes und 
führen zu einem insgesamt leicht rückläufigen Reise- und 
Übernachtungsaufkommen. In einem herausfordernden touristischen 
Umfeld ist die stabile, teils wachsende Nachfrage im Urlaubssegment 
allerdings sehr erfreulich. Die Attraktivität Sachsen-Anhalts als Reiseziel 
für Erholung, Naturerlebnis und kulturelle Entdeckungen wird in den 
Reisemotiven, -anlässen und -aktivitäten der Urlaubsgäste des 
Bundeslandes sehr deutlich und sollte gute Chancen auf weitere 
Wachstumspotenziale im Urlaubssegment bieten. 
 
Zentrale Ergebnisse für Sachsen-Anhalt im Überblick 
 
Inlandsnachfrage gesamt 2024: 
• 5,5 Mio. Reisen (-1,3% ggü. 2023) und 17,7 Mio. Übernachtungen (-

5,3 %) durch Inländer in Sachsen-Anhalt 
• Inlandsnachfrage in Deutschland insgesamt (-0,5 % Reisen, -3,6 % 

Übernachtungen) wie in Sachsen-Anhalt auf (leicht) rückläufigem 
Niveau 

• Marktanteile von Sachsen-Anhalt bleiben dadurch stabil: Reisen 2,9 
%, Übernachtungen 2,6 % 

 
Bedeutung und Entwicklung der Reiseanlässe 2024: 
• Rückgang von Verwandten- und Bekanntenbesuchen als wichtigster 

Reiseanlass führt erneut zu weniger Reisen (2,7 Mio., -4,4 %) und 
Übernachtungen (8,1 Mio., -9,0 %) in diesem Segment als im Vorjahr  

• Urlaubsreisen als zweitwichtigster Reiseanlass legen 2024 zu: 1,8 
Mio. Reisen (+4,9 %), 6,7 Mio. Übernachtungen (+6,0 %) 

• Geschäftsreisevolumen 2024 mit 0,7 Mio. Reisen und 1,4 Mio. 
Übernachtungen leicht rückläufig (-3,6 % Geschäftsreisen) 

 
Motive, Anlässe und Aktivitäten bei Urlaubsreisen 2024: 

• Urlaubsgäste kommen vorrangig zum Entspannen vom Alltag, um 
Zeit mit Familie/Freunden zu verbringen, zum Genießen der Natur 
sowie zum Entdecken der Kultur nach Sachsen-Anhalt 

• Städtereisen und Urlaube auf dem Land/in den Bergen sind die 
wichtigsten Hauptreiseanlässe der Urlaubsgäste, gefolgt von Event- 
bzw. Veranstaltungsreisen und Sport- / Aktivurlauben 
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• Kultur- und naturbezogene Aktivitäten sind bei Sachsen-Anhalt-
Urlauben deutlich überrepräsentiert  

 
Inlandstourismus in Sachsen-Anhalt 2024 insgesamt leicht 
rückläufig, aber mit gleichbleibendem Anteil am Binnentourismus in 
Deutschland insgesamt   
  
Für das Jahr 2024 wurden durch den DestinationMonitor für Sachsen-
Anhalt 5,5 Mio. Reisen durch inländische Übernachtungsgäste und 17,7 
Mio. Übernachtungen ermittelt (vgl. Abb. 1). In diesen Zahlen enthalten 
sind alle Übernachtungen von Inländern – neben Übernachtungen in 
gewerblichen Unterkunftsbetrieben (statistisch erfasst) auch solche in 
privaten Unterkünften mit weniger als zehn Betten (z. B. im Nebenerwerb 
betriebene kleine Ferienwohnung), in Privatwohnungen gegen Entgelt (z. 
B. Airbnb), in eigenen Ferienimmobilien oder bei Verwandten und 
Bekannten.  
 
Abb. 1: Zeitlicher Verlauf und Marktanteile der inländischen 
Übernachtungen in Sachsen-Anhalt (absolutes Volumen in Mio., Anteil der 
Übernachtungen an Deutschland in %), Entwicklung der 
Übernachtungsreisen in Sachsen-Anhalt (absolutes Volumen in Mio.) 

 
Abweichungen sind rundungsbedingt. 
Quelle: DestinationMonitor Deutschland 2013-2024, Statistisches 
Bundesamt 2014-2025 
 
Im Vergleich zum Vorjahr ist der Inlandstourismus in Sachsen-Anhalt im 
Jahr 2024 insgesamt leicht rückläufig. Während die Zahl der Reisen um -
1,3 % zurückging, fällt der Rückgang beim Übernachtungsvolumen mit -
5,3 % deutlicher aus. Damit setzt sich die bereits im Vorjahr beobachtete 
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stagnierende bis rückläufige Entwicklung in der Gesamtschau des 
Inlandstourismus fort. 
 
Die Marktanteile Sachsen-Anhalts an der gesamten inländischen 
Nachfrage blieben nach Rückgängen in den Vorjahren im Jahr 2024 
dagegen stabil: 2,9 % der inländischen Reisen und 2,6 % der 
Übernachtungen entfielen auf das Bundesland – nahezu identisch wie im 
Vorjahr. Ursächlich hierfür ist eine rückläufige Entwicklung auch im 
binnenländischen Tourismus in Deutschland insgesamt: Die Zahl der 
inländischen Übernachtungsreisen sank bundesweit um -0,5 %, während 
das Übernachtungsvolumen um -3,6 % zurückging. Die aktuellen 
Marktanteile Sachsen-Anhalts bleiben allerdings weiterhin noch recht 
deutlich hinter denen des letzten Vorpandemiejahres 2019 zurück (3,5% 
bei den Reisen; 3,1% bei den Übernachtungen). 
 
Die amtliche Beherbergungsstatistik weist für Sachsen-Anhalt im Jahr 
2024 bei den Ankünften inländischer Gäste einen Zuwachs von +1,1 % 
gegenüber dem Vorjahr aus. Die Zahl der Übernachtungen stieg um +0,3 
%. Die Abweichungen zu den Ergebnissen des DestinationMonitors sind 
zum einen methodisch bedingt, da der DestinationMonitor auch private 
und kleinbetriebliche Übernachtungen erfasst. Zum anderen spiegelt sich 
hier die unterschiedliche Dynamik zwischen dem gewerblichen und dem 
privaten Übernachtungsmarkt wider – letzterem kommt in Sachsen-Anhalt 
traditionell eine überdurchschnittliche Bedeutung zu. 
 
Unterschiedliche Entwicklungen bei den Reiseanlässen: 
Urlaubsreisen mit Wachstum, Rückgänge bei Verwandten- und 
Bekanntenbesuchen sowie Geschäftsreisen 
 
Die Analyse der verschiedenen Reiseanlässe zeigt ein differenzierteres 
Bild der inlandstouristischen Entwicklung in Sachsen-Anhalt (vgl. Abb. 2). 
Die drei Hauptsegmente Verwandten- und Bekanntenbesuche, 
Urlaubsreisen und Geschäftsreisen haben sich erneut sehr 
unterschiedlich entwickelt und verdeutlichen, welche Faktoren das 
touristische Gesamtaufkommen im Land derzeit prägen. 
 
Den größten Anteil an der Inlandsnachfrage haben nach wie vor die 
Verwandten- und Bekanntenbesuche. Mit 2,7 Mio. Reisen und 8,1 Mio. 
Übernachtungen entfiel die Hälfte aller Reisen (50,1 %) und knapp die 
Hälfte aller Übernachtungen (45,8 %) auf dieses privat motivierte 
Segment. Trotz dieser stabil hohen Bedeutung setzte sich der bereits in 
den Vorjahren auffällig gewordene rückläufige Trend fort: Im Vergleich 
zum Jahr 2023 ging die Zahl der Reisen um -4,4 %, die der 
Übernachtungen um -9,0 % zurück. Dieser kontinuierliche Rückgang ist 
insofern von besonderer Bedeutung, als die Nachfrage in diesem Bereich 
– anders als bei Urlaubs- und in Teilen auch Geschäftsreisen – nur 
begrenzt durch touristisches Marketing oder Angebotsgestaltung 
beeinflusst werden kann. Das rückläufige Volumen in diesem Segment 
trägt wesentlich dazu bei, dass Sachsen-Anhalt in der Gesamtentwicklung 
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hinter anderen Bundesländern zurückbleibt, in denen stärker 
urlaubstouristisch induzierte Reiseanlässe dominieren. 
 
Deutlich positiver stellt sich die Situation im Bereich der Urlaubsreisen dar. 
Dieses Segment konnte seine Bedeutung im Jahr 2024 weiter ausbauen. 
Mit 1,8 Mio. Reisen verzeichnete das Urlaubssegment ein Plus von +4,9 
% gegenüber dem Vorjahr und machte damit einen Anteil von 33,7 % aller 
Inlandsreisen nach Sachsen-Anhalt aus (2023: 31,7 %). Auch die Zahl der 
Übernachtungen stieg auf 6,7 Mio. (+6,0 %). Mit dieser für Sachsen-Anhalt 
sehr erfreulichen Gesamtentwicklung des Urlaubsreisemarktes hebt sich 
das Bundesland positiv vom Bundestrend ab: Deutschlandweit stieg die 
Zahl der Urlaubsreisen lediglich um +1,4 %, die der Übernachtungen ging 
um -2,3 % zurück.  
 
Gekennzeichnet war das Urlaubsreisesegment in Sachsen-Anhalt im Jahr 
2024 durch Rückgänge bei den Kurzurlaubsreisen (1 bis 3 
Übernachtungen) und Zuwächsen bei den längeren Urlaubsreisen (4 und 
mehr Übernachtungen). Mit 1,1 Mio. kurzen Urlaubsreisen empfing 
Sachsen-Anhalt in diesem Segment -2,7 % weniger Reisen als im Vorjahr. 
Die Zahl der längeren Urlaubsreisen stieg hingegen um 16,8 % auf knapp 
0,8 Mio. Die Zahl der Übernachtungen durch längere Urlaubsreisen (4,4 
Mio. in 2024) wuchs ebenfalls merklich (+15,5 %). Mit Blick auf die 
Gesamtentwicklung konnten die Rückgänge im Kurzurlaubsreisesegment 
durch die Zugewinne bei den längeren Urlaubsreisen mehr als 
ausgeglichen werden. Dies ist sehr erfreulich und unterstreicht, dass 
Sachsen-Anhalt nicht nur über Potenziale im Kurzurlaubsreisesegment 
verfügt, sondern durchaus auch für längere Urlaubsreisen attraktiv ist und 
hier Wachstum generieren kann. 
 
Weniger erfreulich verlief die Entwicklung im Segment der 
Geschäftsreisen. Nach zwei Jahren moderater Erholung musste dieses 
Segment im Jahr 2024 einen Rückgang hinnehmen. Mit 0,7 Mio. Reisen 
und 1,4 Mio. Übernachtungen lag das Geschäftsreisevolumen um -3,6 % 
unter dem Vorjahreswert. Der Anteil der Geschäftsreisen an der 
Gesamtnachfrage betrug damit 12,9 % bei den Reisen und 8,1 % bei den 
Übernachtungen. Bundesweit konnte sich der Geschäftsreisemarkt weiter 
stabilisieren und ein Wachstum von +4,3 % bei den Reisen erzielen. Dass 
Sachsen-Anhalt hiervon nicht profitieren konnte, zeigt, dass die 
geschäftliche Nachfrage im Land nach wie vor von strukturellen 
Herausforderungen geprägt ist, wie beispielsweise einer im Vergleich zu 
anderen Regionen geringeren Konzentration von Messe- und 
Kongressstandorten. 
 
Insgesamt zeigt sich für das Jahr 2024 eine deutliche Zweiteilung: 
Während die Urlaubsreisen als wachsendes Segment positive Impulse 
setzen und damit ein wichtiges Potenzial für die zukünftige touristische 
Entwicklung darstellen, belasten die weiterhin rückläufigen Verwandten- 
und Bekanntenbesuche sowie die schwächelnden Geschäftsreisen die 
touristische Gesamtbilanz. Für Sachsen-Anhalt ergibt sich daraus die 
strategische Aufgabe, das Wachstum im Urlaubssegment weiter zu 
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fördern und gleichzeitig Ansätze zu finden, die anderen Reiseanlässe 
möglichst zu stabilisieren. 
 
Abb. 2: Entwicklung der Reisen in ausgewählten Marktsegmenten in 
Sachsen-Anhalt seit 2013 (Index-Darstellung, Jahr 2013 = 100) 

 
Quelle: DestinationMonitor Deutschland 2013-2024 
 
 
Reisemotive, Hauptreiseanlässe und Aktivitäten bei Urlaubsreisen: 
Entspannung, Kultur und Natur im Fokus der Sachsen-Anhalt-
Urlauber 
 
Die Auswertung der Reisemotive, Hauptreiseanlässe und Aktivitäten zeigt 
ein klares Bild davon, was die inländischen Gäste zu einem Urlaub in 
Sachsen-Anhalt bewegt und wie sie ihren Aufenthalt gestalten: Erholung, 
Kultur und Naturerlebnis stehen im Mittelpunkt der Reiseentscheidungen. 
 
Mit einem Anteil von 45 % ist das „Entspannen“ das wichtigste Motiv für 
eine Urlaubsreise nach Sachsen-Anhalt. Ein im Vergleich zum Vorjahr 
gestiegener Anteil um +10 %-Pkt. zeigt, dass Sachsen-Anhalt als Ziel für 
erholsame Auszeiten wahrgenommen wird. An zweiter Stelle der 
Urlaubsreisemotive folgt der Wunsch nach „Zeit für Familie, Freunde oder 
Partner“, der bei 40 % der Urlaubsreisen im Jahr 2024 eine Rolle spielte. 
Das drittwichtigste Motiv ist das Bedürfnis nach „Landschaft und Natur“, 
das bei 36 % der Urlaubsreisen ein zentrales Reisemotiv war. Auch 
dieses Motiv konnte im Vergleich zu 2023 zulegen (+6 %-Pkt.), was die 
Bedeutung der naturnahen Erholung für die Gäste nochmals unterstreicht. 
„Land und Kultur kennenlernen“ spielte 2024 bei jeder vierten Urlaubsreise 
eine zentrale Rolle und rangiert damit insgesamt als viertwichtigstes 
Reisemotiv. 
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Bei den Hauptreiseanlässen zeigt sich eine stabile Nachfrage im Bereich 
der Städtereisen, die wie im Vorjahr 27 % der Urlaubsreisen ausmachten 
und in Sachsen-Anhalt einen im Bundesvergleich (dort 21 %) 
überdurchschnittlichen Stellenwert haben. Das kulturelle Erbe und die 
historischen Städte Sachsen-Anhalts bleiben damit ein attraktiver 
Anziehungspunkt für inländische Gäste. Der Urlaub auf dem Land bzw. in 
den Bergen (23 %) ist der zweitwichtigste hauptsächliche 
Urlaubsreiseanlass nach Sachsen-Anhalt im Jahr 2024 gewesen. Leichte 
Zuwächse im Vergleich zum Vorjahr deuten auf eine weiterhin hohe 
Relevanz naturnaher Reiseformen hin. Auch die Event- bzw. 
Veranstaltungsreise sowie der Sport- und Aktivurlaub sind mit einem 
Marktanteil von 13 bzw. 12 % an allen inländischen Urlaubsreisen nach 
Sachsen-Anhalt ein solides Segment innerhalb des touristischen 
Angebots. 
 
Die Urlaubsaktivitäten der Gäste während ihres Aufenthalts spiegeln die 
genannten zentralen reisebezogenen Motive wider (vgl. Abb. 3). Der 
Aufenthalt in der Natur war 2024 bei 68 % der Urlaubsreisen eine zentrale 
Aktivität. Auch der Besuch von kulturellen und historischen 
Sehenswürdigkeiten ist bei einer Vielzahl der Urlaubsreisen nach 
Sachsen-Anhalt fester Bestandteil des Reiseerlebnisses (65 %). Beiden 
Aktivitäten wird im Rahmen von Sachsen-Anhalt-Urlauben im Vergleich zu 
Inlandsurlaubsreisen in Deutschland insgesamt überdurchschnittlich 
häufig nachgegangen. Dasselbe gilt auch für eine weitere kulturelle 
Aktivität, den Besuch von Museen bzw. Ausstellungen (2024 Aktivität bei 
24 % der Urlaubsreisen in Sachsen-Anhalt, bei 16 % in Deutschland 
insgesamt). 
  
Unter den bewegungsbezogenen Aktivitäten stehen das Wandern, das in 
den letzten Jahren stark nachgefragt wurde, sowie das Spazierengehen 
im Fokus der Sachsen-Anhalt-Urlaubsgäste – 2024 wurden diesen 
Aktivitäten bei 39 bzw. 36 % der Reisen nachgegangen. Die 
überdurchschnittliche Relevanz des Wanderns bei Sachsen-Anhalt-
Urlauben – im Bundesdurchschnitt wird nur bei 28 % der Urlaubsreisen 
gewandert – unterstreicht die Bedeutung dieser Aktivität für das 
touristische Profil Sachsen-Anhalts, insbesondere im Zusammenspiel mit 
dem Naturerlebnis.  
 
Insgesamt zeigt sich, dass Sachsen-Anhalt auch im Jahr 2024 vor allem 
für Gäste attraktiv war, die Erholung in Verbindung mit Natur- und 
Kulturerlebnissen suchen. Die stabile Nachfrage in diesen Bereichen 
unterstreicht die Bedeutung dieser Schwerpunkte für die Angebots- und 
Marketingausrichtung im Inlandstourismus. 
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Abb. 3: Aktivitäten bei Urlaubsreisen der Inländer nach Sachsen-Anhalt 
und Deutschland 2024 (Anteil der Reisen in %) 

 
Quelle: DestinationMonitor Deutschland 2024 
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